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KURZ NOTIERT

Stadtführungen. Die nächste Ge-
legenheit, Stein besser kennen-
zulernen, bietet sich bei einer
Führung mit dem Nachtwächter
(Mittwoch, 29. Juli, und Diens-
tag, 4. August, jeweils 20 Uhr).
In Krems bietet sich dafür wie-
der am Donnerstag, 6. August,
Gelegenheit. Info: events.krems.at

Rad-Flohmarkt. Im Rahmen des
Kremser Altstadtflohmarktes am
Samstag, 1. August, findet am
Dreifaltigkeitsplatz der Verkauf
gebrauchter Räder in Kommissi-
on statt. Annahme: 7.30 bis
8.30 Uhr, Verkauf bis 12 Uhr.
Bei Schlechtwetter wird der
Flohmarkt der Radlobby eine
Woche später veranstaltet.

Badevergnügen zum halben Preis.
Das Kremser Sommerbad bietet
seit Mitte Juli die Dauerkarten
zum halben Preis an (krems.at).

Lachen im Park. Das wöchentliche
kostenlose Lachyoga im Kremser
Stadtpark findet am Samstag,
31. Juli, 11 Uhr, statt. Treffpunkt
ist beim Pavillon. Anmeldung
nicht erforderlich. Info: Roswi-
tha Zatlokal, � 0650/4545316.

Lichtmast: Suche
nach Top-Lösung
Keine Alternative? | Planer wollen Situation beim
Lichtmast neben Radweg nochmals überdenken.

Von Martin Kalchhauser

KREMS | „Wir sind uns bewusst,
dass der Mast an dieser Stelle
keine optimale Lösung ist“,
meint Stadtbetriebe-Chef Ro-
land Dewisch zur heftigen Kritik
am zwischen Ringstraßen-Rad-
und Gehweg positionierten
Lichtmast auf Höhe der Garten-
augasse. „Dass man sich bei der
Planung nichts überlegt hat, ist
aber zurückzuweisen.“
Leider scheitere eine Lösung

mit der Befestigung des Licht-
mastes am Gebäude (ehemalige
Musikschule, Anm.) am Um-
stand, dass dieses zahlreiche Ei-
gentümer habe, die a l l e zu-
stimmen müssten. Zudem sei ei-

ne Situierung direkt neben der
Wand wegen der vorstehenden
Simse nicht möglich, was eine
komplizierte, teure Konstrukti-
on am Dach zur Folge hätte.

Leitungen im Boden
verhindern Alternativen

Weitere Erschwernis bei der
Suche nach einem besseren
Standplatz: Im Boden verlaufen
an dieser Stelle zahlreiche Lei-
tungen (Lichtwellen, Internet,
Strom, Telefon, …), zwischen
denen nur exakt auf Höhe des
derzeitigen Mastes eine „Lücke“
gefunden werden konnte. „Wir
haben die Sache nicht aus Jux
und Tollerei gemacht“, betont

der Magistrats-Bereichsleiter.
„Wir wissen selbst, dass das hier
,suboptimal‘ ist.“
„Die Sache ist noch nicht ad

acta gelegt“, betont Dewisch,
der unterstreicht, dass entgegen
anderen Darstellungen 8 cm
(nicht 20) auf die optimale Rad-
wegbreite fehlen. „Wir werden
nochmals alle Möglichkeiten

prüfen.“ Ein eventueller Ausweg
wären für ihn eine Versetzung
der Metallstange direkt an die
Mauer und eine schräge Konst-
ruktion, sodass die Gesimse des
Hauses nicht hinderlich sind.
„Wir haben sicher nichts gegen
die Radfahrer“, so Dewisch,
„aber das ist wirklich eine ext-
rem schwierige Situation.“

„Keine optimale Lösung“: Stadtbetriebe-Bereichsleiter Roland Dewisch an
der neuralgischen Stelle des Radwegs entlang der Kremser Ringstraße, an
der ein Lichtmast für heftige Debatten sorgt. Foto: Martin Kalchhauser


